
Betreten erbeten.



Besetzen erlaubt.



W
enn die Argumente fehlen, kommt meistens ein Verbot 

heraus, wusste der Kabarettist Oliver Hassencamp. Es 

spricht also alles dafür, dass Gehwege und Auffahrten, 

Terrassen und Wasserspiele, Natursteinmauern und andere attraktive 

Gartenbauarbeiten ausschließlich von Meisterhand ausgeführt werden. 

Denn natürlich sind es die schönen Dinge des Lebens, die wir mit 

anderen teilen wollen. Aus diesem besonderen Grund sind meine Kun-

den sehr gesellige Menschen: Sie laden sich gern Freunde ein in ihren 

Garten Eden. Und der beginnt meist schon vor dem Haus - mit 

individuell gestalteten Pfaden und Ruhepolen, die zum Betreten und 

Verweilen einladen. Weiter geht es dann zu Baum, Busch und Strauch, 

die jetzt für die kalten Tage ein Plus an Pfl ege brauchen. Fragen Sie 

doch mal nach meinem formvollendeten Gehölzschnitt – und schenken 

Sie Ihrem Garten übers ganze Jahr Ihre volle Aufmerksamkeit. Denn je 

mehr er bekommt, desto mehr wird er Ihnen zurückgeben.
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